
Aicha ch - M^i Friedberger 

WocßenKlatt.
H>reis: vierteljährig litt kr. — Bei Inseraten wird die Spaltzeile zu 3 kr. berechnet.

Sonntag 32 9. August 1865.

Bekanntmachung.
Die Räude unter de» Schafen in AepertShansi» betr.
Zufolge gemachter Wahrnehmungen kommen zur 

Zeit deck Bestandes von Viehseuchen verschiedene Unter- 
schleife durch Berkaus »lud Verschleppung vou erkrank- 
len Viehstücken vor.

Bon Sanitäts-Polizeiwegen ergeht deßhalb an die 
Fleischbeschauer die Weisung, strenges Augenmerk hier- 
auf zu richten mrd -derartige Wahrnehmungen sogleich 
bei den Bertretern der Staatsanwaltschaft an den kgl. 
Landgerichten Rain und Aichach anzuzeigen.

Zugleich wird die k. Gendarmerie zur Spähe und 
gelegenheitlichen Anzeige über derartige Vorkommnisse 
requirirt.

An die Magistrate Rain ». Aichach, dann sämmt­
liche Gemeindeverwaltungen ergeht der Auftrag, in 
den Berkanssläten und Schlachthäusern der deßfallsigen 
Hiktualiengewerbtreiveuden. als da sind: Mepger, Gast­
wirthe. Koche rc., unvermutet die vorgeschriebenen 
periodischen Disitationen vorzunehm u und daß dieses 
geschehen, zu constatiren. Gegen diejenigen Gemeinde- 
Organe, welche deßfallstgeBisitaiionewunterlassen, wird 
auf diSciplinärein Wege eingeschritton werden.

Aichach den 30. Juli 1<^63.
Königliches Bezirksamt.

Wimmer.

Bekanntmachung.
An die unterzeichneten Gemeinde und Kirchen­

vermaltungen des Bezirkes Aichach.
Die Vornahme der Gemeinde- und Kirchenvcrwaltmigswahlcn 

im Bezirke Aichach pro I8N3 betr.
Unter Bezug auf die dießamtlichen Bekanntma­

chung vom 26. dS. Ms., im rubr. Betr., folgt auf

Grund deS Art. 38 der Gemeindewahl-Ordnung im 
Abdrucke das Berzeichniß der Wahltage und Wahlorte 
bezüglich jener Gemeinde- und Kirchenverwaltungö- 
Wahlen, mit deren Vornahme der k. BezirköamtS-Ass. 
Lorber dahier beauftragt ist. Zum unaufhaltbaren 
Fortgänge der Wahlen wird noch Folgendes an- 
geordnet:

1) Gegenwärtiger Erlaß ist sogleich bekannt zu 
machen und hierüber Nachweis vorzulege».

2) Die Borsteher haben rechtzeitige Aufforderung 
an die Wahlberechtigten ergehen zu lasten, damit zu 
de» Wahlen die benöthigte Anzahl von 2 Drittheil 
derselben sich je am Wahlorte rechtzeitig cinsinden.

3) Die von dem kgl. Rentamte zu erholenden 
Steuerverzeichniste für. jede Gemeinde sind mit den 
übiigen Wahlverzeichniffeu dem Wahlcommissa»' zum 
Gebrauche bei Anständen mitvorzulegen.

-1) Die Vorstände sämmtlicher bisheriger Gemeinde- 
und Kirchenverwaltungen und bereu Mitglieder wollen 
sich an den Wahlorten einfinden, da jeder Wahl die 
AmlSerdratition nachfolgt.

5) Für die Erdrationen sind bei Ordnungsstrafe 
von 3 fl. heczustellen und am Wahltage parat zu 
halten:

a) die Inventarien über bewegliches u. unbeweg­
liches Gemeinde- u. Kirchenvermogen in tripl«».

h) d,'e Verzeichnisse über die geldwerthen Urkun­
den in triplo,

,) die vosiständig abgeschlossenen Kassatagbucher 
nebst allenfallsigen Baarbeständen;

st) die gemeindlichen Akten mit den Grnndetatö 
- und Rechnungen, leytere auch bezüglich der 

StiftungSpflegen.
Aichach den 31. Juli (863.

Königliches Bezirks-Amr Aichach. 
Wimmer.
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Verzeichnis? der Wahltermine.

-a
uf

. N
r.

Wahltage vom Jahre Gemeinde^ ___ - Kirchenverwaltung--
1863 WtMen Zeil Ort Wahlen Scit

1 Montag, 31. .'l ngu^l L itlenbach Früh 8 Uhr Wirldshaua
0. P. Schmid

Sielenbach ^tachin. 1 Uhr WirlhSbauv

2 Donnerstag, 10. Sept. Thalhausen 
Ohermauer- . 

dach

Früh 7 Uhr 
Nachm. 1 Uhr

WirrhShauS 
dello

Thalhausen 
Odermauerbach

Früh 7 Uhr
Nachm. 1 Uhr

daselbst 
daselbst

3 Samstag, 12. Sept, Uttterbernbach Früh 7 Uhr Wirthshaus Uttterbernbach Früh 7 Uhr daselbst

4 Mittwoch, 16. Sept.
HaSlangkreit 
SchnellmanS- 

kreit
Oberbachern

'Nachm. 1 Uhr

Früh 8 Uhr 
'Nachm. 1 Uhr

delto

Wirthshaus 
detto in Unter- 

bachern

Paar und Großhausen

SchnellmanSkreit

Nachm. 1 Uhr

Früh 8 Uhr

daselbst

daselbst

5 Donnerstag, 17. Sept. Handzell Früh 8 Uhr Wirthshaus Handzell Nachm. 1 Uhr daselbst
6
7

Freitag, 18 Sept.
Samstag, 19 Sept.

GundelSdorf 
WilprechtüzeU

Schönleuten

Nachm. 1 Uhr
Früh 8 Uhr

Nachm. 3 Uhr

WinhShauS 
Wirthshaus 

detto

GundelSdorf
WillprechtSjeU und

Hohenried

Nachm. 1 Uhr

Früh 8 Uhr

daselbst

daselblt

8 Montag. 21. Sept. Inchenhofen 
^Bienenbach

Früh 8 Uhr Gemeinde­
haus

Inchenhofen und 
AinertShofen

Nachm. 1 Uhr Gemeind ebS.

9 Donnerstag, 24. Sept.

Edtichausen

Pichl

Früh 8 Uhr

Früh 10 Uhr

Nachm. 2 Uhr

beim Gem.- 
Vorsteher 

WirtdShauS 
zu Pichl 

dello

Bienenbach

Pichl

Früh 8 Uhr

Nachm. 2 Uhr

baselbst

Wirth ebau»
16 sFreilag, 25. Sept. Äindüng Früh 8 Uhr RatbhauS Aindling Nachm. 1 Uhr Rar hhauS
11 Samstag, 26. Sept. Rehling Früh 8 Uhr Wirthshaus Rehling Nachm. 1 Uhr daselbst
12 Montag, 28. Sept. Todtenweis Früh 8 Uhs Wirthshaus Todtenweis Früh 8 Uhr daselbst

Bekanntmachung.
Vom kbniglicden Bczirksamr Aichach 

an die beiden Magistrate und sämmtliche Land­
gemeindeverwaltungen des Verwaltungsbezirkes.

Gewerbeverein b»r Hainer betr.
Der Jahrtag der Hafner wird zu den in §. 135 

der Gewerbeordnung aufgeklärten Zwecken, sowie zur 
Berathung über die Fortdauer oder Umbildung 
des Vereine» am Mittwoch den 12. August l. I. 
Vormittag» 9 Uhr im Gasthause zum Stieglbräu da­
hier abgehalten.

Den auswärts wohnenden Hafnern steht nach Art. 
130 l. c. da» Erscheinen hiebei frei. Hievon sind die 
im Gemeindebezirke befindlichen Hafner zu verständigen 
nnd ist der Nachweis dieser Eröffnung bis zum obigen Tage 
anher einzusenden. -- Aichach den I. Aug. 1863-

Königliches Bezirksamt Aichach.
Wimmer.

Bekanntmachung.
Milzbrand unter dem Hornvieh der Kolonisten Dilg und 

Seiglcr in O.ermarielb betr.
Nachdem unter dem Hornvieh der Kolonisten 

Michael Dilg und Michael Seißler in Obermarfeld 
der Milzbrand altöbrach, wurde vom kgl. Bezirksamts 
Neuburg aller -anbei mit Hornvieh dortselbst verbo­
ten, was hiemit bekannt gemacht wird.

Aichach d.n 3. Aug. 1863.
Mi mgli hes Bezirksamt.

öur den Vorstand:
Reiter.

Bekanntmachung.
An den Stadtmagiftrat Friedberg und sämmtliche 

Gemeindeverwaltungen des Amtsbezirks.
Am 18. ds. beginnen die Gemeinde- und Kirchen- 

vcrwaltungs-Wahlcn, und können erst Ende Septem­
ber beendigt werden.

Da daS gesummte diesseitige Amtspersonal hiebei 
in Anspruch genommen ist, so können nur sebr dringende
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und unvcrschicbbare Geschäfte in tiefer Periode besorgt 
werden, und auch nur an Amtstagcn kann deren An­
nahme stattfinden.

Es ist dieß, damit dem Publikum vergebliche Gänge 
zu Amt erspart werden — sogleich gehörig zu veröffent­
lichen.

Friedberg den 6. August 1863.
Königliches Bezirksamt.

Widder.

Bekanntmachung.
Auswanderung der Maria Änua MiÜNbachcr rou Steinach 

nach Wnrtteinbeig detr.
Die ledige Wagnerütochlen Maria Anna Mühl- 

bacber von Steinach beabsichtigt nach Biberach im 
Königreiche Württemberg ansznwandern.

Etwaige Ansprüche sind bis längstens 18. August

l. Is. bei Vermeidung der Nichtberücksichligung hier­
orts anznmclden.

Friedberg den 24- Juli 1863.
Königliches Bezirksamt.

Widder. GrcSbck.

Bekanntmachung.
AuSivauderniig der ledigen Maria Elisabeth Lichteiistern von 

Lechbausen nach Krankn»t a^M.
Die ledige Maria Elisabeth Lichtenstern von Lech­

hausen beabsichtigt nach Frankfurta/M. auSzuwandern.
Etwaige Ansprüche an dieselbe sind bis längstens 

18. August l. Jü. hierorts bei Vermeidung der Nicht­
berücksichtigung anzumelden.

Friedberg den 24» Juli 1863.
Königliches Bezirksamt Friedberg.

Widder. GreSbeck.

A. k. priv.

Erste österreichische Versicherung--Gesellschaft in Wien.
Gegründet 1824.

Tic 38. General-Versammlung wurde am 17. Jnni 1863 abgehalten. 
Der Geschäftobericht ergibt folgendes Resultat:

Das im Jahre 1862 in Versicherung gestandene Kapital betrug in ösi. Währ. ff. 
Prämieneinnahme für Feuer-, Hagel- und Transport.Versicher­

ungen und Zinsen . . -..................................................  „ „
Brandschäden an 2145 Parteien, inclusive Kosten . . . „ „ „ ,
Dorgetragen für schwebende Schäden..................................................  „ „
Hagel- i",d Transportschäden, inclusive Kosten . . . „ „
Prämuneinnabme u. Zinsen der Lebensversicherung 4'ut). I.—XV., 

tret Vorträge . . . ' . ' . . „ „
Sterbesä lle .
Ausgezahlte Renten...................................................................................^ „ „ „
Präinien-Reserve der Feuerversicherung..................................................  „ ,/

dctto der Lebensversicherung...................................................„ „

586,806,82 3. —

1,833,017. 20
1,171,408. 16

66,263. 36
277,222. 93

166,958. 60
50,655. - -
27,979. 96

1,132,706. 97
517,580. 59

Die in 38 Jahren ausgezahltcn Entschädigungen in der Feuer-Versichernngsbranche betragen 
über 20 Millionen Gulden, jedenfalls der beste Beweis der Nützlichkeit der Versicherung für das 
Gemeinwohl. Die k. k. priv. Erste österreichische Versicherungs-Gesellschaft schließt Fcuer-Vcrsicher- 
ungen, sowie Versicherungen auf den Lebens- oder Todesfall: ferner Renten-, Aussteuer- und Spar- 
kassa-Versicherungen.

Prospekte, Antragsformulare, so wie jede Auskunft erhält man bercitwilligst bei allen Agen­
ten der Gesellschaft, in München bei der Hauptagentur für das Königreich Bayern, Thea 
tinerstraßc Rr. 45,1.

sowie bei I. Hermann in Aichach.
Agcnt für

den G erichrsbezirk Aichach.



Anwesens-Verkauf.
In Gallen bach ist das Anwesen HauS- 

Nummer LS'/» mit 4 Tagwerk 60 Dezimalen, auü 
freier Hand zn verkairfrnr—Bemerkt wird. daß 
daS Wohnhaus neu gebaut ist, und l'^ Tagwert sich 
beim Hanse befinden.

Kaufsliebhaber wollen sich an den Eigenthümer 
dortselbst wenden.

Hundsberlanf.
In Aichach hat sich »ine braune Hündin mit frisch 

geschnittenen Ohren und langen Schweif verlaufen.
Wem er zugelaufen, wolle ibn bei der Redaktion 

dieses Blattes ^bgeben.

Ein Mlittcrscbwtin
mit 8 Ferkeln ist zu verkaufen, Wo? sagt die Er- 
aedilion.

Kapital-Offcrt.
sind bei der Kirchenstiftiittg Siele n- 

X.D [L bach zu 4°|0 auSzuitiheu.

Für Oekvnomen und Getreldhändlrr.
Zum Verkaufe von Fruchten in Lindau. Rorschach 

oder Romanshorn gegen billige Provision und 
prompte Abrechnung empfehlen sich.

Lindau, im Juli >863.
Friedr. Ttcub & Comp.

Friicht-
Svrten

Waizcn 
Korn 
Gerste 
Haber

Schrannsnstand
Ganzer Hievon 
Stand verkauft

Schaffe!

Rest

81
98

8t
98

55
Summa | 234 | 234 j

Kleis»pcrPfundlikr.

Ochsenfleisch gemästetes
,, ungcmästctcs

Kuhfleisch
Rindfleisch
Schweinefleisch !
Kalbfleisch

11^ Pst
p 2Hc 
114 2 K,

>18
11

Aichach den 1. August.

Durchschnitlspr. pr. Schüssel

höchster mittlerer

st.
23
13

kr.
14
42

st.
24
13

kr.

42 
12

mindester 

st. | kr.

Ganzer 
Erlös

2'4 2
47

st. I kr.
1833
1293

28 
9

Die Preise sind 

gestiegen gefallen 

st. IM st- kr.

8

1

Llrod

3t 8 58 455 51
| 3588 | 28 |

»albkrcuzcr-Scmmcl 
'rcuzcr-Scmmel 
»albkrcuzcr-Röggl

h Psd.iLoth
2

Qul Tbl.

Krcuzer-Jsöggl 
Halbbatzcn-Laib 
Batzen-Laib

|. — 3
" - I 6

| 21
; 1 I 10

2

3

Diktualienprerse für Friedberg und Lechhausen vvm 8.
Hteifet» per Pfund

Ochsenfleisch gemästetes
Kuhfleisch
Rindfleisch 
Schweinefleisch 
^chaffieisch
Kalbfleisch

kr. pf-
Mund sein in el 
Kreuzer-Semmel 
Krcmcr-Röggl 
Zwcikrcuzcr-Röggl 
Batzen-Laib 
Achtkrcnzcr-Lai'b

Psd. ■ Voth r.ut.

— > 12 '. 2
1 j 10 j -

Thl.

Lllelrl, pr. Dreißiger 
, Mundmehl oder Auszug 
Semmelmehl 
Mittel- oder Roggenmehl 
Nachmehl 
Beutel- oder Brodmchl 
1 Pfund Roggcnbrod 
August biö 15. Augusts

'UJcbl per Viertel 
Feines Mundmcbl 
Semmelmehl 
Waizcnmebl 
Geringeres Waizcnmebl 
Nachmehl

7
6
5

3 
2

3 
3
3 
3
2

Ein Pfund Waizcnbrod rostet 7 kr. 
Friedberg, vom 30. Juli. Walzen 22 st. 23 kr., 

Haber 8 st. 27 kr.

pf-
0 I — — Roggcnmclü
1 Pkund Roggenbrod 3 kr 1 »f

Korn 12 il 56 kr., Gerste — st. — kr. Fersen 7

J]Mpf 

2 14'— 
1 501— 
1 34'— 
1 18!— 
1 2{—

st. 29 kr.

Schrobenhausen, v. 30. Juli. Weizen 20 st. 51 kr. Korn 12 st. 24 kr. Gerste — st. — kr. Haber 7 st. 46 kr.

Druck der 4. kiebleiter'schen Buchdrnckerei in Friedberg. R-digirt von Th. Müller.


